




on Gottes Gnaden,
FAJDERZCH /Konig in Preuſſen
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt /Souve-
rainer und Oherſter Hertzog von Schleſien

Souverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
Kroſſen Hertzog 2c. 2c.

F iebe Getreue: Da Wir aus hochſt eigener Bewegung gut gefunden ha.
Sca ben unterm 12. Auguſti c. ein umſtandliches Edict dahin emaniren zu laſſen
daß ſich Niemand bey der darin feſtgeſetzten Straffe unterſtehen ſolle bey ſeinen Guthern
Bauren und Kotter oder Coſſathen Hofe eingehen zu laſſen um die Aecker und Wie
ſen davon an ſich zu ziehen oder zu Vorwerckern zu ſchlagen auch ſolches ſelbſt in Unſe.
ren Aemtern oder Schlutereyen und Rentheyen zu beobachten;

So haben Wir euch von ſothanem Edicto, die nothige gedruckte Exemplaria hiedurch
zufertigen wollen mit dem allerqnadigſten Beſehl ſolches Edict behoörig zu publiciren
und bey der darin geſetzten Straffe in eurem Diſfrict dahin zu ſehen daß keine gantze
oder halbe Bauren·; Hofe Dreylinge oder Kothen und Coſſathen zu denen Adelichen oder
andern Bauten gezogen und von Bewohnern entbloſſet ſondern vielmehr wieder bebauet
und mit eigenen Familien beſetzet werden. Seynd euch init Gnaden gewogen. Gege
ben Cleve in Unſerer Krieges  und Domainen Cammer den 22. Septembris 1749.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Najeſtat.

C. V. M. v. Beſſel. Muntz. Schmitz. J. C. Wollmſtadt. Durham. Colberg. A. O. v. Raesfeld.
B. Rappard. Gazali. Michaelis. Keſſel. L. P.v. Hagen. b. Schwedler.

Circulare.
An die Meurſiſche Deputation, alle

Steuer-Rathe Richtere und Ma
giſtrate daß Niemand ſich unterſte
hen ſoll bey ſeinen Guthern Bau

ren und CoſſathenHofe eingehen Betnutn.iu laſſen.
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